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Herren Bezirksklasse B Gr. 2

PSG Schwäbisch Hall II : TSV Vellberg 
Freitag, 08.12.2023, 20:00 Uhr

PSG Schwäbisch Hall II verliert gegen TSV Vellberg

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TSV Vellberg in der Herren Bezirksklasse B Gr. 2 gegen die PSG
Schwäbisch Hall II durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde im
Besonderen durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Müller und Melzer errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 9. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. 5:11, 10:12, 12:10, 11:8, 5:11 hieß es am
Schluss, als Guechida / Fäth und Ehret / Auwärter am Tisch die Klingen kreuzten. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Blümel / Müller war für Kaya / Borowik letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Würz / Ewin bekamen es nun mit Melzer / Delekat zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Würz / Ewin am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den
Tisch. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Tim Blümel zeigte Daniel Guechida seinem
Kontrahenten die Grenzen auf. Hayrettin Kaya verlor im Anschluss sein Spiel indessen gegen
Werner Ehret unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Das musste man
neidlos anerkennen. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
der Reihe. Es war ein langes Spiel, bis Stefan Fäth seine 2:3-Niederlage gegen Armin Melzer
hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das als solches auch
bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Mit 1:3 verlor nachfolgend
Stanislaw Borowik seine Partie gegen Andreas Müller, in die Müller im Vorfeld auch als deutlich
favorisiert gegangen war. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Steffen Würz konnte im Spiel gegen Stefan Auwärter indes einen Siegpunkt für die
Mannschaft beisteuern und gewann in vier Sätzen. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Niklas
Ewin und Joachim Delekat, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt
machte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei
Bällen Differenz endete. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler der PSG Schwäbisch Hall II
und des TSV Vellberg in die Box. Einen knappen Erfolg feierte anschließend hingegen Daniel
Guechida beim 11:9, 8:11, 11:4, 8:11, 11:4 gegen Werner Ehret, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Durch diese Niederlage liegt Ehret nun bei einer Bilanz von 6:2 seit Beginn
der Saison. 2:3 endete das Einzel zwischen Hayrettin Kaya und Tim Blümel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Einen Erfolg verpasste
danach Stefan Fäth bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Andreas Müller. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Stanislaw Borowik verpasste es dann mit einem 8:11,
7:11, 11:9, 7:11 gegen Armin Melzer, einen Punkt für sein Team zu holen. Mit dem letzten Match
des Tages war der deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach dieser Niederlage der PSG Schwäbisch Hall II geht es nun im nächsten Spiel am 26.01.2024
gegen den TSV Sulzbach-Laufen, während der TSV Vellberg am 03.02.2024 gegen den TSV
Ilshofen antritt.
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 Statistik:
 PSG Schwäbisch Hall II

Doppel: Guechida / Fäth 0:1, Kaya / Borowik 0:1, Würz / Ewin 1:0 
Einzel: D. Guechida 2:0, H. Kaya 0:2, S. Fäth 0:2, S. Borowik 0:2, S. Würz 1:0, N. Ewin 0:1 

 TSV Vellberg
Doppel: Blümel / Müller 1:0, Ehret / Auwärter 1:0, Melzer / Delekat 0:1 
Einzel: W. Ehret 1:1, T. Blümel 1:1, A. Müller 2:0, A. Melzer 2:0, J. Delekat 1:0, S. Auwärter 0:1


